[image: image1.wmf]Bezirk Bregenz - Vorarlberg

6912  Hörbranz

Lindauer Straße 58


	
	Hörbranz, am 23. Dezember 2003
Sachbearbeiter:
Paul Seeberger DW 22
e-mail:
paul.seeberger@hoerbranz.cnv.at


Protokoll der Gemeindevertretung vom 17.12.2003
Gemeinde Hörbranz


P r o t o k o l l
Nr. 31 
über die am 17.12.2003 um 18.00 Uhr im Gemeindeamt Hörbranz stattgefundene öffentliche Gemeindevertretungssitzung, zu der alle Gemeindevertreter ordnungsgemäß eingeladen wurden.
Anwesend:
Bgm. Helmut Reichart  als Vorsitzender

Vizebm.  Merbod Breier  


Herr Ing. Wolfgang Boch  


Herr Franz Anton Zündel  


Herr Alfred Berkmann  


Herr Wilfried Vettori  


Herr Kurt Bösch  


Herr Bernhard Jochum  


Herr Walter Hajek  


Frau Karin Greiter  


Frau Gabi Plaschke  


Herr Oswald Lissy  


Frau Manuela Hack  


Herr Dietmar Jeglic  


Herr Reinhold Einwallner  


Herr Josef Siebmacher  


Herr Alwin Ritsch  


Frau Ursula Maier  


Herr Alois Vonbank  


Herr Günter Hiebeler  


Herr Reinhold Galehr  


Herr Georg Rauch  

Vertretungen:
Herr Siegfried Biegger für Herrn Karl Hehle 


Herr Ing. Otto Haag für Herrn Stefan Paul 


Frau Manuela Linder für Herrn Otto Malang 


Herr Heinz Schöffmann für Herrn Christoph Hagen 


Frau Angelika Veith  für Herrn Johann Schwärzler 

Schriftführer:
Seeberger Paul
	1
	Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

	
	Der Bürgermeister begrüßt die Anwesenden, eröffnet die Sitzung und stellt die Beschlussfähigkeit fest.

	
	

	2
	Beschlussfassung des Beitrittsvertrages für die Mitarbeitervorsorgekasse

	
	Ab 1. Juli 2003 gelten auch für die Gemeinden die Regelungen über die Abfertigung NEU. Für alle ab diesem Zeitpunkt neu in den Gemeindedienst eintretenden Gemeindebediensteten hat künftig der Dienstgeber einen Beitrag in Höhe von 1,53 % des Monatsbezuges in eine Mitarbeitervorsorgekasse einzuzahlen. Der Arbeitgeber hat sich für eine Mitarbeitervorsorgekassa zu entscheiden. Deshalb hat der Gemeindeverband für alle Gemeinden eine Ausschreibung gemacht. Es wird vom Gemeindeverband empfohlen, den Beitrittsvertrag  mit der BAWAG-ALLIANZ-Mitarbeitervorsorgekasse abzuschließen.

Die Gemeindevertretung beschließt anschließend einstimmig den Beitritt zur BAWAG – ALLIANZ – Mitarbeitervorsorgekasse.

	
	

	3
	Behandlung des Antrages der SPÖ über die Errichtung einer Mittagsbetreuung für 4-6 Jährige

	
	Der Antrag der SPÖ wird zur Kenntnis gebracht und von Mitgliedern dieser Fraktion erläutert. Einstimmig wird beschlossen, dass dieser Antrag auf der nächsten Schul- und Kindergartenausschusssitzung am 19. 1. 2004 behandelt werden soll.

	
	

	4
	Behandlung des Antrages der FPÖ über die Aufhebung eines Gemeindevertretungsbeschlusses

	
	Dazu bringt der Vorsitzende das Schreiben der Gemeinde Lochau vom 12. 12. 2003 vollinhaltlich zur Kenntnis. Anschließend wird einstimmig nachstehender Beschluss gefasst: Die Gemeinde Lochau hat sich in der Gemeindevertretungssitzung vom 9. 12. 2003 von einem Grunderwerb vom Bund distanziert. Deshalb erübrigt sich ein Verkauf an den Bund und der Gemeindevertretungsbeschluss der Gemeinde Hörbranz vom 19. 11. 2003, wonach rund 5000 m² Grund am Bodenseeufer an den Bund verkauft worden wären, wird einstimmig aufgehoben.

	
	

	5
	Beratung und Beschlussfassung des Voranschlages  2004 und der Steuern, Abgaben, Gebühren

	
	a) Voranschlag:

Der Voranschlagsentwurf des Bürgermeisters wurde auf der gemeinsamen Sitzung von Finanzausschuss und Gemeindevorstand am  26. 11. 2003  vorgelegt. Zusammen mit den in diesem Protokoll angeführten Änderungen wurde einstimmig eine positive Stellungsnahme zur Beschlussfassung durch die Gemeindevertretung beschlossen. Dieser Entwurf des Voranschlages, welcher mit der Einladung zu dieser Sitzung allen Gemeindevertretern rechtzeitig zugestellt worden ist, sieht Einnahmen und Ausgaben von jeweils € 10.906.600,00 vor. Aufgrund einer Anfrage gibt der Vorsitzende einen mittelfristigen Ausblick über die Einschätzung der finanziellen Situation der Gemeinde Hörbranz. Bezüglich der geplanten mittelfristigen Investitionen verweist der Bürgermeister auf die beschlossene mittelfristige Finanzplanung.  Zur finanziellen Situation teilt der Vorsitzende mit, dass aus dem Voranschlag ersichtlich ist, dass die Gemeinde Hörbranz praktisch eine NULL Verschuldung aufweist, da die derzeitigen liquiden Mittel bzw. Rücklagen annähernd gleich hoch sind wie die Schulden der Gemeinde Hörbranz. Bei den Schulden handelt es sich ausschließlich um niedrigverzinsliche Darlehen für Wasser- und Kanalinvestitionen und Wohnbaudarlehen.

Der vorliegende Voranschlagsentwurf wird anschließend gruppenweise beraten und folgende Änderungen einstimmig vorgenommen:  Die nachstehenden Ansätze haben neu wie folgt zu lauten:

1/269 613
€  +20.000,00
ergibt neu  €    41.000,00

1/981 2982
€  -20.000,00

ergibt neu  €  278,400,00

Anfragen bezüglich Finanzierung  von der Organisation I-Tüpfle, Aktivitäten der Gemeinde bezüglich der Vermittlung bzw. Beschäftigung von arbeitslosen Jugendlichen (hier sind Mittel auf den Voranschlagsstellen 1/010 522 und 1/716 523 vorgesehen), sowie des geplanten Rot Kreuz-Stützpunktes im Leiblachtal werden vom Vorsitzenden beantwortet.. Sehr lobend werden u. a. auch die Aktivitäten von e5, vom Ferienprogramm Team und Kulturausschuss erwähnt.

Eine Anfrage bezüglich der geringeren Förderungen des Musikvereines im Jahr 2004 wird vom Bürgermeister beantwortet. Zuständiges Gremium für diese Vereinsförderung ist der Gemeindevorstand. Für die Gemeinde Hörbranz haben Vereinsförderungen nach wie vor einen hohen Stellenwert, deshalb ist es auch durchaus möglich, dass bei berechtigtem Anlass Förderungen während des Jahres vom Gemeindevorstand bewilligt werden können.

Die Finanzkraft der Gemeinde Hörbranz  für den Voranschlagszeitraum 2004 wird mit € 4.588.600,00 festgesetzt.
Der so abgeänderte Voranschlag 2004 wird einstimmig beschlossen.

b) Beratung und Beschlussfassung über die Steuern, Abgaben und Gebühren 2004.

Der Vorschlag vom Finanzausschuss und vom Gemeindevorstand liegt vor. Gegenüber 2003 ist beabsichtigt außer im Müllbereich keine Erhöhungen vorzunehmen. Einstimmig werden die nachstehenden Steuern, Abgaben und Gebühren für 2004 beschlossen und verordnet.  Die grau unterlegten Zeilen sind Veränderungen gegenüber 2003.

Steuern, Abgaben und Gebühren 2004

 

 

 

 

 

 

 

 

2003

2004

Gültig ab:

Grundsteuer A

 

Hebesatz

 

 

400

400

vor 1965

Grundsteuer B

 

Hebesatz

 

 

400

400

2003

Kommunalsteuer

 

Lt. Gesetz 3 % von der Lohnsumme

 

 

 

1994

Gästetaxe

 

Nur vom 1. 5. bis 30. 9. pro Tag und Person € 0,70 

 

 

0,70

0,70

2002

Hundesteuer

 

für den ersten Hund im Haushalt incl. Hundekotsäckchen

 

 

32,00

32,00

2003

 

 

für jeden weiteren Hund incl. Hundekotsäckchen

 

90,00

90,00

2003

Leichenhallen-

 

 

 

 

 

 

 

gebühr

 

per Aufbahrung

 

36,00

36,00

2002

Gräbergebühren

 

Reihengrab  

 

 

120,00

120,00

2002

gemäß § 4 Friedhofs-

 

Einfachgrab (2Personen)

 

360,00

360,00

2002

ordnung

 

Doppelgrab.(4Personen)

 

720,00

720,00

2002

 

 

Dreifachgrab (6Personen)

 

880,00

880,00

2002

 

 

Urnengrab alt

 

 

240,00

240,00

2002

 

 

Urnengrab neu für 4 Urnen 

 

1.600,00

1.600,00

2002

Kindergartenbeitrag

 

alle Gruppen mtl. incl. Mwst.

 

15,00

15,00

2003

 

 

Sommerkindergarten pro Woche incl. Mwst.

 

7,00

7,00

2003

Abfallgebühren:

 

Restmüllsack 60 lit

 

3,90

4,00

2004

 

 

Restmüllsack 40 lit

 

2,60

2,70

2004

 

 

Biomüllsack 15 lit

 

1,00

1,00

2003

 

 

Biomüllsack 8 lit

 

0,60

0,60

2003

 

 

Bauschutt per m3

 

35,00

35,00

2002

 

 

Müllgrundgebühr per Person lt. Verordnung

 

14,50

15,00

2004

 

 

Sperrmüllabgabe  bei Bauhof pro  angefangener1/2m³

 

6,00

8,00

2004

 

 

Grünabfälle Bauhof pro angefangene 1/2 m³

 

3,50

4,00

2004

 

 

Mindestgebühr für Sperrmüllabgabe bei Bauhof

 

3,00

3,00

2002

 

 

Alle Gebühren incl. Mwst.

 

 

 

 

Wassergebühren

 

Bezugsgebühr gem. §15(3) Verordnung

 

0,55

0,55

2003

 

 

Zählermiete 3m³-Zähler vierteljährlich

 

5,00

5,00

2003

 

 

Zählermiete 7m³-Zähler vierteljährlich

 

7,00

7,00

2003

 

 

Zählermiete über 7m³-Zähler vierteljährlich

 

10,00

10,00

2003

 

 

Bewertungseinheit

 

8,00

8,00

2003

 

 

Alle Sätze ohne Mwst.

 

 

 

 

Kanalgebühren

Benützungsgebühr lt. § 16 - Verordnung

 

1,50

1,50

2003

 

 

Beitragssatz gem § 10 KA-Verordnung

 

21,00

21,00

2003

 

 

Alle Sätze ohne Mwst.

 

 

 

 

 

 

Erschließungsbeitrag gem § 13(2)

 

 

 

 

 

Bewertungseinheit 5% der Grd.Fläche

 

 



	
	

	6.
	Beschlussfassung des Dienstpostenplanes 2004

	
	Der Dienstpostenplan 2004 wird einstimmig genehmigt.

	
	

	7.
	Protokollgenehmigung

	
	Das Protokoll Nr. 30 vom 21. Nov. 2003 wird einstimmig genehmigt.

	
	

	8.
	Allfälliges

	
	Eingangs erwähnt der Bürgermeister, dass in den letzten Parteiaussendungen der FPÖ und SPÖ nicht objektiv berichtet wurde und bedauert diesen Umstand. Anschließend bedankt sich der Bürgermeister für die durchwegs gute Zusammenarbeit im abgelaufenen Jahr und wünscht ein gesegnetes Weihnachtsfest  und ein gesundes und glückliches Jahr 2004. Er ladet alle Gemeindevertreter zum traditionellen Weihnachtsessen in die Krone ein. Auch die Fraktionsobmänner schließen sich diesen Wünschen an.

	
	


Ende der Sitzung: 19:35 Uhr
Der Schriftführer:






Der Bürgermeister:
Paul Seeberger






Helmut Reichart

Paul Seeberger DW 22
paul.seeberger@hoerbranz.cnv.at
17.12.2003
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